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Firma:      


Eigenerklärung

Kriterium 1-9

Zum Kriterium lfd. Nr 1 der Anlage 1 zur Leitlinie für die Präqualifikation von Bauunternehmen.
Ich/Wir erkläre(n):

· dass für mein/unser Unternehmen kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares, gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde. 

· Besteht ein nach § 258 InsO bestätigter Insolvenzplan gilt diese Erklärung nicht und der Insolvenzplan wird den Antragsunterlagen beigefügt;

· dass sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet;

· dass gegen mein/unser Unternehmen oder die Mitarbeiter meines/unseres Unternehmens keine schwere Verfehlung, die die Zuverlässigkeit als Bewerber ausschließt (§ 6 Abs. 3 Nr. 2g VOB/A), vorliegt, z.B.:

a) wirksames Berufsverbot (§ 70 StGB)

b) wirksames, vorläufiges Berufsverbot (§ 132a StPO) 

c) wirksame Gewerbeuntersagung (§ 35 GewO)

d) rechtskräftiges Urteil innerhalb der letzten zwei Jahre mit einer Ahndung von mehr als drei Monaten Freiheitsstrafe oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen wegen:

· Mitgliedschaft in einer kriminellen Vereinigung (§ 129 StGB)

· Geldwäsche (§ 261 StGB)

· Bestechung (§ 334 StGB)

· Vorteilsgewährung (§ 333 StGB)

· Diebstahl (§ 242 StGB)

· Unterschlagung (§ 246 StGB)

· Erpressung (§ 253 StGB)

· Betrug (§ 263 StGB)

· Subventionsbetrug (§ 264 StGB)

· Kreditbetrug (§ 265b StGB)

· Untreue (§ 266 StGB)
· Urkundenfälschung (§ 267 StGB)
· Fälschung technischer Aufzeichnungen (§268 StGB)

· Delikte im Zusammenhang mit Insolvenzverfahren (§ 283ff. StGB)

· Wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei Ausschreibungen (§ 298 StGB)

· Bestechung im geschäftlichen Verkehr (§ 299 StGB)

· Brandstiftung (§ 306 StGB)

· Baugefährdung (§ 319 StGB)

· Gewässer- oder Bodenverunreinigung (§§ 324, 324a StGB)

· Unerlaubter Umgang mit gefährlichen Abfällen (§ 326 StGB)

Fortsetzung auf Seite 2

Seite 1 von 2

Fortsetzung von Seite 1

· dass mein/unser Unternehmen nicht in einem Landeskorruptionsregister eingetragen ist;

· dass mein/unser Unternehmen seine Verpflichtungen zur Zahlung der Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt hat;

· dass mein/unser Unternehmen seine Verpflichtungen zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (ohne Berufsgenossenschaft) ordnungsgemäß erfüllt hat;

· Es besteht eine gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung des Mindestlohns

Ja
 FORMCHECKBOX 

Nein     FORMCHECKBOX 
             (zutreffendes ankreuzen)

Falls Ja: Ich/Wir erkläre(n), dass mein/unser Unternehmen die gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung des gesetzlichen Mindestlohnes (§ 1 AEntG) erfüllt;

· Ich/Wir erkläre(n), dass mein/unser Unternehmen die Verpflichtungen erfüllt

· nur Nachunternehmer einzusetzen, die Ihrerseits präqualifiziert sind oder per Einzelnachweis belegen können, dass alle Präqualifikationskriterien erfüllt sind;

· dem öffentlichen Auftraggeber jeglichen Nachunternehmereinsatz mitzuteilen;

· rechtzeitig den Namen und die Kennziffer anzugeben, unter welcher der Nachunternehmer für den ausführenden Leistungsbereich in der Liste präqualifizierter Unternehmen geführt wird;

· dem öffentlichen Auftraggeber auf Anforderung im Einzelfall die Eignungsnachweise des Nachunternehmers vorzulegen.

	     
	     
	

	Ort
	Datum
	Stempel und rechtsgültige Unterschrift
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	Firma:      


Eigenerklärung

Kriterium 4

Zum Kriterium lfd. Nr. 4 der Anlage 1 zur Leitlinie für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Gewerbezentralregister).
Sitz*:

     
Anschrift*:
     
* meines/unseres Unternehmens

Ich/Wir erkläre(n):

es liegen keine Eintragungen im Gewerbezentralregister nach § 150a GewO vor, die z.B. einen Ausschluss nach § 21 SchwarzArbG

(- rechtskräftige strafgerichtliche Verurteilungen wegen einer Straftat oder einer Ordnungswidrigkeit nach § 8 Abs. 1 Nr. 2, §§ 9, 10 und 11 SchwarzArbG,

- rechtskräftige strafgerichtliche Verurteilungen wegen einer Straftat oder einer Ordnungswidrigkeit nach § 15, 15a, 16 Abs. 1 Nr. 1, 1b oder 2 des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes oder

- nach § 266a Abs. 1, 2 und 4 StGB,

- Bußgeldentscheidungen wegen illegaler Ausländerbeschäftigung nach § 404 Abs. 1 od. Abs. 2 Nr. 3 des 3. Buches Sozialgesetzbuch)

oder nach 21 Abs. 1 AEntG

rechtfertigen.
	     
	     
	

	Ort
	Datum
	Stempel und rechtsgültige Unterschrift


Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/ Steuerberaters 

Kriterium 12

(Ersatz für entsprechend testierten Jahresabschluss oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnung) 

	Unternehmen:


	     


	Jahr
	Gesamtumsatz für Bauleistungen des Unternehmers/Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 



	20     
	€      

	20     
	€      

	20     
	€      


Falls das Geschäftsjahr abweichend vom 1.1. bis zum 31.12. bestimmt wurde, bitte abweichenden Tag und Monat eintragen:

	Geschäftsjahr vom: 
	     
	bis:
	     


	     
	     
	

	Ort
	Datum
	Stempel und rechtgültige Unterschrift

vom Wirtschaftsprüfer/Steuerberater


	Firma:      


Eigenerklärung über die (geschätzten) Umsatzanteile der Einzelleistungsbereiche und den Anteil an Nachunternehmerleistungen am Gesamtumsatz

Kriterium 12a
	Geschäftsjahr: bitte tragen Sie die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (GJ) ein
	GJ:      


	GJ:      
	GJ:      

	Gesamtumsatz für Bauleistungen in Mio. €
	     
	     
	     

	Angabe der präqualifizierten Einzelleistungsbereiche

(Nummer und Bezeichnung)
	Anteil in %
	Anteil in %
	Anteil in %

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     


	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	Umsatzanteile nicht präqualifizierter Bereiche
	     
	     
	     

	SUMME
	100 %
	100 %
	100 %

	- davon Anteil der Leistungen der eingesetzten Nachunternehmer am Gesamtumsatz in %
	     
	     
	     


Falls das Geschäftsjahr abweichend vom 1.1. bis zum 31.12. bestimmt wurde, bitte abweichenden Tag und Monat eintragen:

	Geschäftsjahr vom      
	bis      


	     
	     
	

	Ort
	Datum
	Stempel und rechtsgültige Unterschrift


Firmenname:
      
Erklärung über die beschäftigten Arbeitskräfte

Kriterium 14 (gem. Leitlinie des BMVBS)
Mein/Unser Unternehmen hat in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich folgende Anzahl von Arbeitskräften, gegliedert nach Lohn-/ Beschäftigungsgruppen mit extra ausgewiesenem, technischem Leitungspersonal, beschäftigt.

Angaben zu Arbeitskräften gegliedert nach Lohngruppen

	Anzahl der jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte:



	                                         Jahr

Lohn-/

Beschäftigungsgruppen
	20     
	20     
	20     

	Technisches Leitungspersonal
	     
	     
	     

	Lohngruppe 1
	     
	     
	     

	Lohngruppe 2
	     
	     
	     

	Lohngruppe 3
	     
	     
	     

	Lohngruppe 4
	     
	     
	     

	Lohngruppe 5
	     
	     
	     

	Lohngruppe 6
	     
	     
	     

	Verwaltungspersonal
	     
	     
	     

	Auszubildende
	     
	     
	     

	Sonstige
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	Summe gesamt
	     
	     
	     

	(davon Teilzeitbeschäftigte in Prozent)
	      %
	      %
	      %


	     
	     
	

	Ort
	Datum
	Stempel und rechtsgültige Unterschrift


Nur für Unternehmen, die nicht zum Eintrag in das Handelsregister verpflichtet sind!
Eigenerklärung, dass mein Unternehmen nicht zum Eintrag in das Handelsregister verpflichtet ist

	Handelsrechtlicher Firmenwortlaut:
	     

	
	


	Unternehmenssitz:
	     

	
	


	Gegenstand des Unternehmens:
	     

	
	


	Allgemeine Vertretungsregelung (sofern vorhanden):
	     

	
	


	Vertretungsberechtigte und besondere Vertretungsbefugnis (sofern vorhanden):
	     

	
	


	Rechtsform:

	 FORMCHECKBOX 
 Einzelkaufmann

	 FORMCHECKBOX 
 Gesellschaft bürgerlichen Rechts

	


	     
	     
	

	Ort
	Datum
	Stempel und rechtsgültige Unterschrift


	Firma:      


Freiwillige Eigenerklärungen

Kriterium 15-17

Ich/Wir erkläre(n): 

(zutreffendes bitte ankreuzen)

 FORMCHECKBOX 

Wir beachten die Tariftreueerklärung Bund nach dem Erlass vom 


7.7.1997 (B I 2 –  0 1082 – 102/31).
 FORMCHECKBOX 

Wir beachten die Tariftreueerklärung der Länder.
 FORMCHECKBOX 

Wir sind bevorzugter Bewerber nach der Richtlinie für die 


Berücksichtigung von Werkstätten für Behinderten- und


Blindenwerkstätten bei der Vergabe öffentlicher Aufträge. 

Diese Angaben werden im Präqualifikationsverfahren nicht gewertet. Sie können jedoch für einzelne öffentliche Auftraggeber wichtig bei der Auftragsvergabe sein. Es wird daher seitens der PQ-Stelle empfohlen, diese Erklärung ebenfalls abzugeben.

	     
	     
	

	Ort
	Datum
	Stempel und rechtsgültige Unterschrift








Eignungsnachweise und Eigenerklärungen (letzte Änderung 11.2010)                    www.praequalifikationbau.de
Eignungsnachweise und Eigenerklärungen (Fassung 01.2012)                                      www.praequalifikationbau.de 
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